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Koönigt. Provinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal, 
Me Eingang Plaugengaffe Nro. 305. 


— — 


No. 216. Dienstag, 


5, September 1840. 


den 1 


f Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 12., 13. und 14. September 1840. 


Sr. Königl. Hoheit der Prinz Karl von Preußen, Herr Graf v. Schliffenbach, 
Adjudant des Prinzen Karl, von Berlin, die Herren Gutsbeſitzer Graf von My⸗ 
czelska von Dembno, Graf v. Karczynki von Bentfchen, Graf v. Potworowski von 
Ot, Preſſe, Herr Rittergutsbeſitzer v. Oſten nebſt Frau Gemahlin von Zernike, Herr 
Gutsbeſitzer b. Kalkſtein von Stawiony, Herr Lieutenant v. Kelſch von Breslau, 
Herr Abt v. Mankowski aus Czemeſchnow, Herr Domherr Tußchinski bon Schrotz, 
Herr Geh. Ober⸗Regierungs⸗Rath Mathias, Herr Regierungs⸗Aſſeſſor v. Boddien 
aus en „Herr Amts⸗Rath Hein nebſt Familie von Gutſchau, Herr Ober⸗Amt⸗ 
mann Mitt 


3 ans Stargardt, Herr Gutsbeſitzer Kries aus Waezmier, die Herren 


— 


Kaufleute Brandt aus Berlin, E. Fergel aus Tilſit, log. im Hotel de Berlin. Herr 


Kaufmann Siebert auß Stolpe, Hr. Profeſſor Zeune aus Königsberg von Berlin, Sr 


Kreellenz Her o. Wrangel, General⸗Lieutenant u. commandirender General des 1ften 


Armee Corps, aus Königsberg, Herr Graf v. Mons, Capitain und Adindant aus 
Königsberg, Sr Excellenz Herr v. Natzmer, General⸗Lientenant und General⸗Adju⸗ 


dant, aus Berlin, Herr Graf v. Dönhoff, Königl. Preuß Kammerherr, aus Berlin, 


Herr Rittmeiſter v. Puſta nebſt Frau Gemahlin aus Hoch⸗Kölpin, die Herten Kauf 


leute Stobbe, Lepp aus Tiegenhof, Schmidt aus, Marienburg, Pafavant von Kö? 
nigsberg aus Frankfurth a. M., Herr Gutsbeſitzer b. Wittken aus Königsberg, Hett 


Apotheker Veigel aus Samten log. im engl. Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer v. 


; Wierzbinski, 9. Kwardowski bon Poſen, Herr Particulſer Werckmeiers von Graudenz 


U 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


7 


— 
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Herr See Thiele von Stolpe, Frau Wittwe Habel und Frau Gutsbeſi ther 


Schiele von Obliewitz, Herr Referendarins Leſſe aus Königsberg, Frau v. Einhard 


nebſt Familie von Nieſenburg „log. in den drei Mohren. „Frau General v. Krafft 
aus Königsberg, die Herren Gutsbeſitzer v. Verſen nebſt Frau Gemahlin aus Ber 
lin, Dühne aus Lippuſch, Groß nebſt Fräulein Schweſter aus Dttomin, o, Klinskt 
aus Bonczeck, Herr Mühlenbeſitzer Goldmitz aus Rogguſit, Herr Ober⸗Landes⸗Ge⸗ 


. Frentzel von Marienwerder, Herr Kaufmann Rönnenkamp aus Ber⸗ 


lin, log. im Hotel d' Oliva. Die Herren Kaufleute Broſe aus Bublitz, Hirſchberg 


aus Pr. Stargardt, Prawdßickt n. Familie aus Dirſchau, Herr Guts beſttzer Prawdßickt 


u. Familie aus Thorn, Hr. Protokollführer Broſe aus Bublitz, log. ım Hotel de Thorn. 

Die Herten Gutsbeſitzer Bertram nebſt Sohn von Dombrow, Bertram aus Schöne⸗ 
berg, Normann aus Dombrow, Herr Oekonom Schultz aus Lindicken, die Herren 

Guts beſitzer Groſchke aus Litthauen, Würtz aus Kokosken, Herr Landrath Kramack⸗ 


witz, Herr Oberbürgermeiſter Naumann, Herr Kaufmann Grätz aus Poſen, Herr 


Partikulier Taberger von Hannover, die Herren e Giesbiocht und Lebb aus 


Teegenhoff, iS im . de St. en 


AVERTIS SEMENTS. 


2 Der Lehrer Johann David Se Siegert zu Strohdeich und deſſen 
0 Braut Florentine Tetzlaff geb. Spohn, haben durch einen unterm 17. d. M. 


gerichtlich errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des von ihnen 
in die Ehe zu bringenden, ſo wie desjenigen Vermögens, welches jeder von ihnen 
durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, Schenkungen oder Glücksereigniſſe, während det 
Ehe erwerben dürfte, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 20. Auguſt 1840. 
Königl. Lands und Stadtgericht 


Straf⸗Anſtalten, von den betreffenden Garniſon⸗Holzplätzen, ſoll auf das Jahr 1841 


dem Mindeſtfordernden übertragen werden. Es ſteht hierzu ein Licitatjons⸗ Termin auf 


den 23. September d. J., Vormittags 11 Uhr, 
in, unſerm Geſchäftslokale, Frauengaſſ e M 859., an, zu. welchem Be Uuter⸗ 
nehmer eingeladen werden. 
Danzig, den 8. September 1840. 
Königl. Garnifon- Verwaltung. 8 


3. Die Abfuhr des Mülls und die 1 des hierzu bei der 1 105 
dem Biſchofsberge vorhandenen Müllkaſtens ſoll 
fordernden überlaſſen werden. Es ſteht zu dieſem Behufe ein Licitationstermin auf 


den 23. d. M., Vormittags 11 Uhr, 


in unſerm Geſchäftszimmer, Frauengaffe 359., an, zu welchen geeignete Unten ⸗ 
nehmer hierdurch eingeladen werden. s 


e den 8, September 1640. N 5 N = 
Königl. Garniſon⸗ era ee 


auf das Jahr 1841 dem Mindejte 


2. Die Anfuhr des Holzes zu der Kaſerne auf dem Biſchofsberge und Ben er; 


Pe 


en. 5 2 


Die Reinigung der Schorpſteine in nachſtehend benannten Militale⸗Anſtalten, 1 


88 A = der Kaſerne auf dem Biſchofsberge 55 


2. fämmtlicher Wachen und Arreſte, : 5 5 
3. der Sträflings⸗Kaſernen, f BEE . 
4. des Militair⸗Oeconomie⸗Gebäudes und der Handwerker⸗Stuben im ehemaligen 
Carmeliter⸗Kloſter, 85 . N 

5. der Offtzier⸗Speiſe⸗Anſtalt, 55 

6. der Grundſtücke auf der Niederſtadt, Reitergaſſe No. 309. bis 313., 
7. des Hauſes Lavendelgaſſe No. 1388. , = 3 5 
ſoll im Wege der Submiſſion an den Mindeſtfordernden auf die Zeit vom 1. Ja⸗ 
mar 1841 bis Ende December 1843, mithin auf drei nach einander folgenden Jahren 
ausgegeben werden. Die hiernach für jede der vorſtehend bezeichneten Militair⸗An⸗ 
falten einzeln abzugebenden ſchriftlichen und verſiegelten Gebote Jind bis den 24. d. 
M. einzureichen, welchem nächſt die Eröffnung der Offerte am 25. d. M. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr in unſerem Geſchäfts zimmer, Frauengaſſe No. 859., erfolge, und haben 
die Unternehmungsluſtigen und Sußmittenten ſich zu dieſem Termin einzufinden. Die 
ſodann noch abzugebenden etwanigen mündlichen Offerten werden bis 1 Uhs Nach⸗ 
mittags angenommen, das Submiſſions⸗Verfahren aber demnächſt geſchloſſen. Die 
Bedingungen ſind täglich in den Vormittagsſtunden in dem Geſchäfrszimmer ein⸗ 
zuſehen. a g : . ER 

Danzig, den 8. September 1840. ' ER 
> 2 Königl. Garniſon⸗ Verwaltung: 
5. Der Bedarf an Erleuchtungs⸗Materialien füt die hiefigen und die Garniſon⸗ 
Auſtalten in Weichſelmünde auf das Jahr 1841, beſtehend in ungefährt 3000 Pfund 
Licht, 52 Centner raffinirtem Rüböl und 26 Pfund Dochtgarn, ſoll an den Mindeſt⸗ 
fordernden in Eutrepriſe ausgegeben werden. Es ſteht hierzu ein Lizitations⸗Termin 
5 auf den 26. d. M. Vormittags 11 Uhr, . 

in unſerem Geſchäftszimmer, Frauengaſſe No. 659., an, zu welchem geeignete Unter⸗ 
nehmer hiermit eingeladen werden. 8 5 Dee 5 

Danzig, den 7. September 1840. 


Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


6. Die Lieferung der für die hieſigen und die Garniſon-Auſtalten in Weichſel⸗ * 


= münde erforderlichen Schreib⸗Makerialien auf das Jahr 1841 ſoll an den Mindeſt⸗ 
fordernden in Entrepriſe ausgegeben werden, und ſteht zu dieſem Behuſe ein Lizita⸗ - 


tions⸗Termin auf 
RE den 26. d. M., Vormittags 10 Uhr, re 2 lee 
in unferem Geſchäfts zimmer, Frauengaſſe NE 859, an, zu welchem Unternehmungs⸗ 
luſtige hiemit eingeladen werden. a 2Jͤö; 
Danzig, den 7. September 1840. „FC 
5 e 8 Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 25 
7. Zaur Sicherſtellung des Breunholz⸗Bedarfs für die hieſigen und die Garni⸗ 
ſon⸗Anſtalten in Weichſelmünde, auf das Jaht 1842, fol die Lieferungs⸗Entrepriſe 


* 


5 5 


Geſchäfts⸗Locale einzuſehen.. | 
Danzig, den 7. September 1849. b | 


manden⸗Unterticht zu beginnen. 


an den! Mindeſtfordernden im Wege der Submiſſton ausgegeben werden. Die zu 


dieſem Behufe abzugebenden ſchriftlichen wohlverſiegelten Gebote find bis ſpäteſtens 


den 27. d. M. unter der Bezeichnung „Brennholz⸗Lieferung“ in unferem Geſchäfts⸗ 2 


Lokale, Frauengaſſe u 859., einzureichen, woſelbſt demnächſt die Eröffnung der ein;? 
gegangenen Submiſſionen =. . —— EIS 


am 28. d. M., Vormittags 10 Uhr, = 


in Gegenwart der Submittenten erfolgt, und etwanige nachträgliche Gebote bis 1 Er 


Uhr Nachmittags angenommen werden. Sa & — 
Der Bedarf beſteht in circa 1300 Klafter glattem, aſtfreien kiefern Brennholz, 
und find die Lieferungs⸗Bedingungen täglich in den Vormittagsſtunden in unſerem 


Königl. Garniſon⸗Verwaltung. — 
5 f FINE bin dünn g, 5 5 B 
8. Am 12. d. M. Abends 9347 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem 
gefunden Knaben glücklrch entbunden. Solches zeigt ſtatt beſonderer Meldung ſeinen 
Freunden und Bekaunten hierdurch ganz ergebenſt an. x = > 
x: . TEE C. Sandkamp, Zimmermeiſter. 


„ o 


r 8 8 SL. 5 2 


a Sanft entſchlief nach kurzem Krankenlager heute Morgen um 2 uhr unſer 


geliebter Vater, Schwieger⸗ und Großvater, der Kaufmann Johann von Steen, 


Freunden und Bekannten die Hinterbliebenen. Danzig, den 14. September 1840. 


4 


im 22ſten Jahre feines Lebens. Tief betrübt widmen dieſe Anzeige theilnehmenden 7 


10. Den 13. d. M., 12 Uhr Mittags, endete ein ſanfter Tod, die vieljährigen 


Leiden unſers geliebten Sohnes und Bruders Johann Auguſt Radewald im 
18ten Lebensjahre. Tief betrübt zeigen dieſes Freunden und Bekannten, um ſtille 
Theilnahme bittend, ergebenſt an . die Hinterbliebenen.“ 

11. Heute, in der achten Morgenſtunde, endete das mir theure Leben meiner lie⸗ 
ben unvergeßlichen Gattin Eleondra Wilhelmine geb. Rath, nach langen 
Und harten Körperleiden, in Folge an der Aus zehrung im 2öſten Lebensjahre. Nur wer 
das zwiſchen uns beſtandene Band der Eintracht und ihre Herzens güte gekannt hat, 


wird die Größe meines Schmerzes ermeſſen und mir fein, ftilles Beileid nicht verſa⸗ 


gen. Den vielen Freunden und Bekannten der Verblichenen dieſe Anzeige in Stelle 
beſonderer Meldung Der hinterbliebene Gatte und Mutter, 
Danzig, den 13 September 1340. B. Berganski. SR: 
g a Anz eig e n = ER = 
12. Monkug, den 21. September, gedenke ich mit Gottes Hilfe den Confir⸗ 
Pa 727 8 8 RT F Karmann. * Be 


— 8 N rar — — a = 


< 14. Es iſt Sonntag, den 13. d. M., Nachmittags, ein orange und rothbunt 
ſeidenes Taſchentuch in Oliva auf dem Carlsberge oder auf dem Wege von da nach 


— 


== EEE RE a use 1975 — | = 


und Nachmittag von 3 bis 6 Uhr, 


> hieſiger Königlicher Gewerbeſchule, im Locale der Anſtalt, Häkergaſſe n 1438. 


ladet ehrerbietigſt und ergebenſt ein Profeſſor Anger, 


Danzig, den 11. September 1840. 


Direktor. 


erſterm Orte verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird ergebenft erſucht ſolches 
Böttchergaſſe M 1062. gegen eine Belohnung abzugeben. a 5 Kae 
15. , 0 
dds zu Königsberg gehalten, iſt das Exemplar zu 1 Sgr. und die bei⸗ 
den Gedichte, welche JJ. KK. Majeſtäten in Danzig überreicht worden find, beide 
Exemplare zu 5 Sgr., find in der Buchdruckerei Hundegaſſe M 319. zu haben bei 
i Br a > Sabjegl. 
1 In der Buchdruckerei Hundegaſſe Ne 319. iſt Morgen Mittwoch 
den 16. September 1840: 5 ; 


16. 


huldigung einberufenen Landtags des König: 
reichs Preußen und der Landtags⸗Abſchied 


das Exemplar für 5 Sgr. zu haben bei Sa bjetzki. 


17. Ein anſtändiges Frauenzimmer, welches mehrere bedeutende Wirthſchaften 
vorgeſtanden hat, mit guten Atteſten, verfehen iſt, die Küche wie die Landwirthſchaft. 


gründlich verſteht, wünſcht als Wirthin ein Unterkommen. Das Nähere zu erfragen 


Weidengaſſe No. 450. 5 er 8 
053g 239929 aa9aa9aaa998830 


O 18. Circa 30 Stück Flieſen, 18 Zoll U, werden zu kaufen geſucht. Das 5 


Nähere Langgaſſe No. 2001. 


BSSSSS oT . 
19. Es hat ſich Sonntag den 13. September, Abends gegen 10 Uhr, ein brau⸗ 


ner Hund, eirea fünf Wochen alt, auf Nengarten verlaufen. Wer denſelben Jopen⸗ 
gaſſe Ve 595. abliefert, oder auch nur feinen jetzigen Aufenthalt nachweiſen kann, 


Lelhält daſelbſt eine angemeſſene Belohnung. 5 5 5 
ECCCCCTFCFFPFFF—TFFFPT—T—TPVP—V—VT—T—T—T—T—V—VTV—TTVTTTVTW—T— 
20. Mit dem 1. October o. beginnt in meiner Geſangſchule ein 4 


gelr binnen Kurzem nach Stettin end hat noch Raum für Güte. 


Lurſus, an welchem Herten und Damen, wie auch Knaben und Mädchen W . 


Theil nehmen können Hierauf Reflectirende werden gebeten ſtch gefälligſt bei g 
mir, Breitgaſſe NE 1196., zu melden. Das pränumerando zu entrichtende c 
© Honorar beträgt für 16 Stunden 1 Rthlr. e e 
77... f . 
21. Capt., M. Maaß, Schiff Auguſte Pauline, an der Eiſenwaage liegend, ſe⸗ 


RE 


2. 


13 Zu der Mittwoch, den 16, d. M., Vormittag von 10 bis 1 Uhr Fe 
ſtattfindenden öffentlichen Prüfung der Zöglings 


1 


Die Thronrede Sr. Majeftät des Königs, am Huldigungstage 7 


die Deukſchriſt des auf Veranlaſſung der Erb; 


U 8 
5 
A 


* 


. 
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22. Mehrere Mitglieder der hieſigen zunftfteien Herten Tiſchtermeiſtet haben uns 


30 Rthir, mit der Beſtimmung übergeben, daß bei der erfteulichen Anweſenheit Ihrer 
Königl. Majeſtäten in Danzig, den Pfleglingen unſerer Anſtalt, mit vorzugsweiſer 
Bexiickſichtigung der unter dieſen Armen befindlichen Handwerkern, fie mögen einem 
Zunftfreien oder zünftigen Gewerke angehören, am Sonntage den 13. h. eine außer⸗ 


gewöhnliche Beköſtigung zu Theil werden mögte. Die Verwendung dieſes Geldes 
iſt nach der Beſtimmung der edeln Geber geſchehen, und danken wir am Namen un⸗ 


ſerer Pfleglinge. a a 
Danzig, am 24. September 1840. 8 
Die Vorſteher der Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt. 
Hepner. Kauffmann. Wegner. Löfaß. 


23. Herr Dr. Kniewel wird erſucht, die am Tage und in der Stunde der 


Huldigung gehaltene Predigt in den Druck zu geben; zur Erinnerung und Erbauung 


für Diejenigen, welche auweſend oder entfernt waren. a . N 
24. Auf dem Wege durch die Speicher nach Langgarten iſt den 13. d. M. ein 


Hausſchlüſſel verloren worden Der ehrliche Finder wird gebeten, ihn gegen eine Aue 
gemeſſene Belohnung 2ten Damm No. 1286. abzugeben. = 
25. . Ein gofdenes Kreuz mit Granaten iſt Sonntag, den 13. d. M., auf dem 
Wege von Poppenpfahl bis zur Marienkirche verloren Wer daſſelbe Poggenpfnhl 
No. 392 abliefert erhält 1 Rthlr. Belohnung. 8 ER 
2 Schiffer Kölling ladet nach Berlin, Magdeburg und Schleſten. Das Nähere 
beim Fraechtbeſtätiger . J. A. Piltz. 
27. Am 13. September c. trifft der Pferdehändler Jacob Jonus von Schlop 
mit 70 ſchönen jungen litthauiſchen Pferden, 40 Hengften u. 30 Stuten, in Marienau, 
Marienburger Kreiſes, ein und bleibt allda bis zum 25. d. M., um ſelbige dort zum 
Verkauf zu ſtellen. Kaufluſtige werden hiedurch erf ucht, ſich zu jener Zeit dort einzufinden. 
SER Dermiethbungen. 5 b 
28. Heil. Geiſtgaſſe 976, find vom 1. October ab 2 meubl. Zimmer zu vermiethen. 
29. Schmiedegaſſe 2 265. find 2 Stuben mit Meubeln an einzelne Herren 
zu vermiethen. ö Br — 
30, Heil. Geiſtgaſſe M 782: find meublirte Zimmer zu vermiethen. 


31. Die in meinem Haufe Mattenbuden No. 289. befindliche ſehr bequeme freund⸗ 


liche Unterwohuung, beſtehend in 4 nebeneinander liegenden Stuben, Küche, Kammer, 


Boden, Keller, Holzſtall ꝛc. iſt zu Michaeli zu Hermiethen, wenn es gewünſcht wird 

kann noch eine Stube 2 Treppen hoch dazu gegeben werden. = Er 
3 s ER J. W. L. Krumbüge. = 
32. Am Olivaer⸗Thore No. 565. iſt die untere Etage mit vielen Bequemlich⸗ 
keiten nebſt Stall, von October billig zu vermietgen. Die Bedingungen Fraueng. 839. 


nnen 


. 8 5 — 1977 — 


5 „ , 
33. Auf freiwilliges Verlangen foll auf der Speicher⸗Inſel, in der Kisbitzgaſſe, 
beim goldenen Herz⸗ Speichern = 5 
. i am 21. September, Vormittags 10 Uhr, 5 
mehrere alte noch brauchbare Bau⸗Utenſilien, als: Thorwege, Thüren, Fenſterköpfe, 
Lucken, diverſe Fenſtern und viele andere brauchbare Gegenſtände an den Meiſtbieken⸗ 
den gegen gleich bagre Bezahlung öffentlich verkauft werden. s N 
3 : J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig⸗ 
Mobilia oder bewegliche Sachen. \ ee 


3. Anzeige wegen Damen⸗Manteln. 

Beim Herannahen des Herbſtes erlaube ich mir einem geehrten, Publikum meine 
in allen nur möglichen modernen ſeidenen und wollenen Stoffen aufs Sauberſte an⸗ 
efertigten Damen⸗Mäntel, wovon, ich bereits mehrere neue Modelle erhalten habe, 
m Exinnerung zu bringen. ER 2 Be 5 i :; 
R Beſtellungen in dieſem Artikel werden mit feit einer Reihe don Jahren aner⸗ 
kannten Reellite und Aufmerkſamkeit von mir vollzogen, und bemerke ich noch, daß 
ich den zweiten Transport meiner neuen Facons in ſehr kurzer Zeit erwarte. ö 
33 Außerdem habe ich eine Parthie vorjähriger Damen Mäntel in verſchiedenen 
er zugäcigefeit, welche um damit zu räumen, auffallend billig verkauft werden 
ollen . 8 : > SS 


| = F. L. Fiſchel, Langgaſſe. 
35. Huldigungs⸗M edaillen empfing ſo eben von Berlin und verkauft 
folche pro Stück 6 Sgr. C. G. Gerlach, Langgaſſe No. 379. 

36. Ein zweiſpäuniger faſt neuer 3⸗ſitziger Stuhlwagen iſt Holzgaſſe IE 10. 
zu verkaufen. ö | : ER 5 j 

37, Nur noch circa 30 Klafter ſehr ſchönes trocknes L⸗füßiges birkenes und 
circa 40 Klafter dergl. eichenes Klobenholz, ſtehen in einem 2% Meile von Danzig 
entfernten Forſt zum Verkauf, — Kaufliebhabern wird Herr Klein in den 3 Moh⸗ 
den in der Holzgaſſe gefälligſt nähern Beſcheid ertheilen. e ; 


— —-—ũ—. 


SEN Immobilia oder unbewegliche Saben- 7 
38. Freitag, den 18. September d. J., ° ormitkags 11 Uhr, folk auf gerichtli⸗ 
che Verfugung bor dem Neugarter Thore in Schladahl durch Auktion zum Abbrechen 
verkauft werden: Die daſelbſt von dem Eigner Wilhelm Adler auf dem Lande 
des Kaufmanns Täubert erbaute Kathe, welche auf 30 Thlr. abgeſchützt iſt. Das 
Kaufgeld muß zur Stelle baar erlegt werden. 
SER J. T. Engelhard, Auctionator. 


x 


1 VF 
| Getreidemarkt zu ig; | ie 
+ vom 3. bis incl. 10. September 1840. 


1. dus. 1 5 Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 953 Laſten Getreide über, = 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 3825 e unver⸗ 
kauft und — Laſten geſpeichert. FE : 


Roggen 
Weizen zum | zum ö Saß 
brauch.] Tranſit. 8 


2 Unverkauft Laſten: IE 
II. Vom Lande: 
Id Schſl. Sgr. 


72 1 36 . 26 2 


Thorn find paſſirt vom 5. bis incl. 8. Fa 1840 und 10 Danzig beſtimmt; 

2 Laſt 50 Scheffel Leinſaat. 
40 Säcke rohen Hanf. 8 3 
20 Säcke Fenchel. RER, EN 

1104 Sütck kiehne Balken. 5 RE HEN 

159 Stück eichne Balken. i f 
5060 Stück eichne Bohlen. 
120 Stück kiehnen Rundholz. 


560 Nollen 1 Packleinwand. ö V 
See 7 
Den 5. September 8 9 1 5 ER 
K. A. Tap — Maria Bertha 8 88 — Valle Ordre. 
W. Leith — Majeſtie — Travemünde j >> : 
3. Lange — Gottfried Paul — London \ RL 
F. J. Schmidt — Eiisabeib — ns — Sarlaf. Wedan e 
edge Et „ 
8 S. Be Norwegen — e 3 SEE . „5 
a N Parrow — See — Getreide. 8 7 5 Wind S. W. er 


